
Besonders vor den letzten Bildern stauten sich immer wieder interessierte Besucher. Fotos: Fröhling

Viel zufriedener können wir, so glauben wir, noch mit der Werbewirkung für unsere Gesellschaft 
sein, die in vielen Kontaktgesprächen zum Ausdruck kam. Der Nürnberger Presse waren wir zwar 
kein Bild wert, dafür brachte das Fernsehen kurze Berichte im 2. u.3. Programm. Vielleicht ist dies 
auf die Presse-Information vom Juni zurückzuführen, in der wir nichtssagend nur mit Namen und 
Thema vorgestellt waren. Während der Ausstellung selbst äußerte Hubert Weiger wiederholt, 
daß ihm persönlich unser Konzept gut gefallen habe und die Besucher ziemlich beeindruckt hät­
te.
Gespannt kann man sein, was aus der gelungenen Ausstellung nun werden soll. Zum Wegwerfen 
ist sie zu schade, für die NHG ist sie zu groß. Nachdem der Bund Naturschutz an einer erneuten 
Aufstellung auf kommenden Messen interessiert scheint, wurden die Bilder und die Aufbauten 
einstweilen bei der AFAG eingelagert. Im Gespräch ist auch ein Einbau in das Vorhaben „Die Indu­
striekultur Nürnberg“.
Auf jeden Fall sollte man den Wünschen vieler Lehrer entgegenkommen und in der NHG eine 
Dia-Reihe, dazu die Texte und Folien für Overhead-Projektoren für Nürnberger Schulklassen im 
Kleinen Saal zur Verfügung stellen. Wie meinte doch ein Besucher:
„Dou homa blous vo doi altn Griechn und Römer glärnt, oba, wäis fröier bei uns dou ausgschaut 
hout, homa in der Schol net ghärt.“
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Buchbesprechung
Herbert Vossmerbäumer Geologische Karten
buchhandlung Stuttgart -1983 -  DM 39,60

Hier schöpft ein Praktiker aus langjähriger Berufserfahrung. Auch 
wenn sich das flo tt geschriebene Buch in erster Linie an Studie­
rende der Geologie wendet, so ist es für jeden, der einer geologi­
schen Karte mehr als einen ästhetischen Genuß abgewinnen 
möchte, zu empfehlen. Die vielen Beispiele und Hinweise ermögli­
chen ein Entschlüsseln der für Außenstehende oft geheimnisvol­

len Signaturen geologischer Karten. Wer sich Kapitel für Kapitel 
ernstlich vornimmt, das theoretisch Gelernte in der Praxis, im Ge­
lände nachvollzieht, die angebotenen Aufgaben systematisch 
durcharbeitet und nicht gleich bei den Lösungen nachsieht, kann 
auch als Autodidakt großen Nutzen daraus ziehen.

Ronald Heißler
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